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Jetzt Frühbucher-Prämie sichern!  

Wechseln Sie bis zum 31.10.2019 (Vertragsbeginn 
01.01.2020) mit Ihrer Pkw-Versicherung zu uns 
und sichern sich einen Tankgutschein in Höhe von 
15,- Euro.  

Clemens Meyer 
 
Deichstr. 28a 
49393 Lohne (Oldenburg) 
Telefon 04442 12 35 
https:/ /cl-meyer. lvm. de 

An- & Verkauf von PKW, LKW,
Busse, Geländewagen aller Art
auch mit vielen KM, Unfall, defekt. Bitte alles Anbieten.

Brinkstraße 93b • 49393 Lohne

Am Hövel 17A • 49439 Mühlen

Mobil 0173-8785788
Tel. 04442-839471

Zahle bis zu
500,00 Euro mehr
als andere Händler!

Faire
Abwicklung!

Ganz eng an seinen eigentlichen Zweck hat sich das Industrie Museum Lohne mit
seiner neuen Sonderausstellung „Maschinen bauen - Von Eisen und Stahl zu Bits und
Bytes” begeben. Bereits die Eröffnung mit mehr als 150 Gästen zeigte wie interessant
das Thema in Lohne ist. Schließlich haben elf aktuelle Lohner Firmen diese Ausstellung
mit Exponaten unterstützt, dazu kamen weitere externe Leihgeber, die auf die Bedeu-
tung in der Region, besonders dem Landkreis Vechta, verweisen. Somit ist die Ausstel-
lung sowohl historisch als auch aktuell eine äußerst gelungene fast einmalige Darstel-
lung dieses bedeutenden innovativen Zweiges Lohner Industriegeschichte.
Gerade am Maschinenbau kann auch der Lohner Geist, der sogenannte „Lohner Wind”

der Erneuerung und Kreativität, festgemacht werden. Mitte des 19. Jahrhunderts rea-
gierten erste Schmieden und Schlossereien auf die steigenden Anforderungen ihrer Zeit.
Nicht nur im Bereich der Landwirtschaft, sondern auch in den aufstrebenden weiteren
Lohner Wirtschaftszweigen wurde überlegt wie es gelingen könnte, den Menschen die
Arbeit zu erleichtern. Der Erfindungsreichtum der Betriebe - die Firma Anton Bocklage
und Co. war 1841 der erste - erwarb sich bald einen großen Ruf, weit über Lohne hinaus,
was Bürgermeister Tobias Gerdesmeyer zu der Aussage veranlasste: „Globalisierung hat
bei uns schon vor 200 Jahren angefangen.” um den Brückenschlag zur heutigen Zeit zu
finden: „Lohner Maschinenprodukte haben auf der ganzen Welt Ansehen!”
Wie schnelllebig die Industriegeschichte sein kann, erfährt der Besucher ebenfalls.

Wenn versäumt wurde, rechtzeitig die Zeichen der Zeit zu erkennen und zu moderni-
sieren, bedeutete das fast zwangsläufig den Untergang der Firma. Ob Bocklage oder
der einstige Marktführer im Bereich Landwirtschaft, Trenkamp - sie mussten in den
60er und 70er Jahren des letzten Jahrhunderts den Betrieb einstellen. Museumsleiter
Benno Dräger wies in der Eröffnungsansprache auf diesen Aspekt hin: „Der wirtschaft-
liche Erfolg des Landkreises sowie des Oldenburger Münsterlandes ist nicht unwe-
sentlich durch die Schlüsselindustrie Maschinenbau mitgeprägt. Und diese Firmen
müssen sich immer wieder am Markt behaupten in dem schnelllebigen Wandlungs-
prozess.” Wo das nicht gelang, traten andere an ihre Stelle und führten diesen Indus-
triezweig erfolgreich weiter.
Heute arbeiten fast 400 Beschäftigte in dieser Lohner Industriebranche. Sie waren und

sind in ihrer Fachausrichtung die eigentliche Grundlage des Erfolgs wie Dräger ausführ-
te: „Erfindergeist von Pionieren im Maschinenbau, aber auch die ständige Erweiterung
des Wissens und eine engagierte Mitarbeiterschaft waren und sind die Garanten des Er-
folgs.” Der Bereich „Mensch und Arbeit” nimmt einen Schwerpunkt der Ausstellung ein.
Technisch interessierte junge Menschen haben die Chance, sich über die vielfältigen
Möglichkeiten des Maschinenbaus auch heute noch in Lohne zu informieren.
In zweijähriger Arbeit hat eine siebenköpfige Projektgruppe unter Koordination der

Museumsleiterin Ulrike Hagemeier die beeindruckende Ausstellung entstehen lassen,
mit viel ehrenamtlichem Schweiß. Um diese Ergebnisse festzuhalten hat in Zusam-
menarbeit mit dem Heimatverein das Industrie Museum erneut einen umfassenden
Begleitband herausgegeben. Dieser kann zum Preis von 14,80 Euro im Industrie Mu-
seum oder in der „Büchergalerie” (Lindenstraße) erworben werden.

In präziser Kleinarbeit hat eine siebenköpfige Arbeitsgruppe nicht nur eine he-
rausragende Ausstellung erstellt, sondern auch unter dem Titel „Maschinen bau-
en“ einen beeindruckenden Begleitband herausgegeben. Zusammen mit dem
Redaktionsteam und den Sponsoren wird er präsentiert (v.l.:) Bürgermeister To-
bias Gerdesmeyer, Elsbeth Schlärmann, Jörgen Welp, Kerstin Burdiek, Michael
Espelage, Thomas Olberding, Irmtrud Rießelmann, Annette Vetter, Ulrike Hage-
meier, Olaf Meenen, Benno Dräger, Bernd Warnking. (Foto: W. Steinke)

Maschinenbau - 
eine Pflichtausstellung für Lohne
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Lohne. Das zweite Wochenende im Oktober ist traditionell Jahrmarktszeit
in Lohne. Drei Tage lang, vom Freitag (11. Oktober) bis zum Sonntag (13.
Oktober) wird die Innenstadt zum Treffpunkt für Jung und Alt. Zwischen
Raiffeisenplatz und Fußgängerzone locken wieder Fahrgeschäft, fliegende
Händler, Imbissbuden und viele Aktionen die Besucher ins Stadtzentrum.

Die Karussells auf dem Raiffeisenplatz drehen sich ab Freitagnachmit-
tag (11. Oktober 2019). Um 14.00 Uhr öffnen die Imbiss- und Losbuden,
Fahrgeschäfte und viele weitere Attraktionen. Für die jungen Besucher
heißt es dann: Das volle Vergnügen zu günstigen Preisen. Denn im Vorfeld
des Marktes haben die Lohner Grundschüler sowie die Kindergartenkin-

der den Bummelpass der Schau-
steller erhalten. 

Der offizielle Start samt Freige-
tränk-Ausschank findet am Freitag-
abend (11. Oktober 2019) um 18.00
Uhr auf dem Raiffeisenplatz statt.
Vereine, Firmen, Nachbarschaften
oder sonstige Freundeskreise sind
dazu herzlich eingeladen. Die Loh-
ner Stadtkapelle umrahmt die Er-
öffnung musikalisch.

Der Samstag (12. Oktober 2019)
beginnt um 10.00 Uhr mit dem
Kinderflohmarkt in der Fußgänger-
zone. Nachwuchs-Händler und
Schnäppchenjäger können bis
13.00 Uhr auf der Markt- und der
Keetstraße sowie im Meyerhof und
auf dem Pierre-Braun-Platz gute
Geschäfte machen. Ab 11.00 Uhr
öffnen die Buden auf dem Raiffei-
senplatz.

Der Samstagabend (12. Oktober
2019) gehört der Live-Musik. In
den vier Gaststätten Heinz, Nor-
berts Bistro (ehemals Franziska-
ner), Pillhuhn und Volldampf treten
Bands auf.

Der Handel- und Gewerbeverein
„Gans und gar” Lohne lädt am
Sonntag (13. Oktober 2019) in die
Innenstadt ein. Ab 13.00 Uhr haben
die Geschäfte geöffnet. Gleichzei-
tig drehen sich auch die Karussells
auf dem Raiffeisenplatz wieder.

Ein Hinweis für alle Autofahrer:
Während der Frühjahrsmarkt-Tage
sind der Raiffeisenplatz, die Küs-
termeyerstraße sowie die obere
Keetstraße und der Neue Markt für
den Autoverkehr gesperrt. Aus-
weichparkplätze stehen rund um
die Fußgängerzone ausreichend
zur Verfügung.

Drei Tage Herbstmarkt-Trubel in Lohne stehen bevor
Jahrmarkt in der Innenstadt vom 11. bis zu 13. Oktober 2019

HERBSTMARKT
11. - 13. Oktober 2019 Jubel. Trubel.

HERBST-
MARKT-

ZEIT

Die Bluetooth® Wortmarke und das Logo sind eingetragene Warenzeichen der Bluetooth SIG, Inc. Jegliche Nutzung dieser Marke durch die Signia GmbH geschieht 
unter Lizenz. Andere Handelsmarken und -namen gehören den jeweiligen Inhabern.

Jetzt kostenlos bei uns testen!

Signia Pure 312 X

Höre, was Dich bewegt.
Die ersten Hörgeräte mit integrierter Akustik-Bewegungs-Sensorik.

      

Entweder oder?
Viele Hörgeräteträger kennen es: Mal kann man an
Gesprächen spielend einfach folgen. Dann plötzlich
ist man in einer Situation, in der man kaum ein Wort
versteht – trotz Hörgerät. Der Grund dafu@r: Hörgeräte
denken noch immer in Kategorien. Entweder fokussie-
ren sie auf einen Gesprächspartner und blenden das
Umfeld aus. Oder sie verstärken Umgebungsgeräusche
aus allen Richtungen. Dadurch werden aber Gespräche
schwerer verständlich. Mit der neuen Chip-Plattform
Signia Xperience ändert sich das jetzt grundlegend.

Hören wird persönlich.
Mit der YourSound Technologie von Signia können
Hörgeräte auf ein Gespräch fokussieren und die
Umgebung verstärken. Hörgeräteträger verstehen
Unterhaltungen in klarem Klang und nehmen
gleichzeitig alle Geräusche um sie herum wahr. Im
Hörgerät integrierte Bewegungs-Sensoren erken-
nen zudem, ob der Träger sich in Bewegung befin-
det und passen die Klangverarbeitung daran an.
Own Voice Processing (OVP™) sorgt fü@r eine natü@rli-
che Wahrnehmung der eigenen Stimme. 
All diese Technologien ermöglichen jetzt wahrhaft
persönliche Hörerlebnisse fu@r Hörgeräteträger.

Persönliches Hören in neuer Designsprache.
Mit Signia Pure 312 X ist die neue Technologie ab sofort
in formschönen, diskreten Hörgeräten erhältlich. Das

moderne Design und die edlen Metallic-Oberflächen
und -Farben machen aus den Hörgeräten elegante
Hightech-Accessoires. Außerdem nutzen die neuen
Signia Hörgeräte die Bluetooth®-Technologie, um
Telefongespräche, Musik und TV-Ton direkt in beide
Hörgeräte zu u@bertragen.

Sie sind neugierig geworden?
Dann wenden Sie sich an Hör-
geräte Arthur Müller in Vechta
oder Lohne und testen Sie die
neue Hörgeräte-Technologie
kostenlos und unverbindlich.

Vechta · Marienstraße 13 · Tel. 0 44 41 / 99 29 04
Lohne · Bahnhofstraße 17 · Tel. 0 44 42 / 40 94

www.arthur-mueller.de

Die Bluetooth® Wortmarke und das Logo sind eingetragene Warenzeichen der Bluetooth SIG, Inc. Jegliche Nutzung dieser Marke durch die Signia GmbH geschieht
unter Lizenz. Andere Handelsmarken und -namen gehören den jeweiligen Inhabern.
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Es ist gute Sitte, dass sich die Stadträte der Partnerstädte Lohne und Rix-
heim von Zeit zu Zeit zu gemeinsamen Ratssitzungen treffen, um sich the-
menbezogen auszutauschen. Diese Sitzung fand Ende September in der
Partnerstadt Rixheim statt, wo es um den Einsatz des Internets in den ver-
schiedensten kommunalen Bereichen ging.
Die Bürgermeister Tobias Gerdesmeyer (Lohne) und Ludovic Haye (Rix-

heim) stellten die Standards ihrer Gemeinden dar. Vieles ähnelt sich. So sind
beide Gemeinden fast einhundertprozentig mit schnellem Internet ausge-
stattet - Lohne im Kerngebiet. Es ist selbstverständlich, dass Akten und Pro-
tokolle digital aufbewahrt werden. Immer mehr Einsatz moderner Kommuni-
kationstechniken sollen die Papierberge verringern helfen. Besondere
Schwerpunkte legen beide Gemeinden auf die Schulen. Ihnen werden beste
Materialien zur Verfügung gestellt, um mit diesen modernen Formen des Ler-
nens die Schüler auf spätere Lebensaufgaben optimal vorzubereiten.
Verwaltungsseitig ist die Stadt Lohne mit ihrem Bürgerbüro und einer Rei-

he von Informationen, die jedem Bürger zugänglich sind, den Rixheimer ei-
nen kleinen Schritt voraus. Diese sind mittlerweile in der Lage, sämtlichen
Schriftverkehr digital aufzunehmen, was in Lohne derzeit nur bei Rechnun-
gen möglich ist. Wegen der anfallenden Datenmengen hat Lohne den Weg
der Speicherung über einen zentralen kommunalen Server gewählt, während
in Rixheim der städtische Server als ausreichend angesehen wird.
Die anschließende Aussprache weitete sich schnell in das Grundsätzliche

aus, sei es auf den sinnvollen Umgang mit der Datenfülle, sowie ethische,
ökologische und wirtschaftliche Notwendigkeiten und Grenzen.
Am Rande der Ratssitzung gab es für den ehemaligen Rixheimer Bürger-

meister und jetzigen Nationalversammlungsabgeordneten Olivier Becht eine
der höchsten Lohner Ehrungen: Gerdesmeyer verlieh ihm die Goldene Stadt-
medaille. In der Begründung hieß es unter anderem: „Im Bewusstsein unse-
rer gemeinsamen Verantwortung für ein freies Europa unterstützte er maß-
geblich den Austausch in den Bereichen Bildung, Jugend, Sport und Kultur!”
Begleitet wurde die Ratsdelegation von einer Reihe von Lohnern, die so

private Kontakte auffrischen wollten. Dazu kamen die „Lohnbatiks” des TuS
Blau-Weiß Lohne, die mit einem rasanten Abendauftritt den Trefle-Saal zum
Kochen brachten.
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www.futterhaus.de

DAS FUTTERHAUS Lohne
P. Landwehr GmbH
Brinkstraße 73, 49393 Lohne
Telefon: 04442 803900
Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 9 -13 Uhr, 14-18.30 Uhr, Sa. 9-14 Uhr
www.futterhaus.de/lohne

Raba� 10 %
auf den gesamten

EINKAUF!
Aktion gilt einmalig bei Vorlage dieses Coupons 

und Ihrer Futterkarte. Ausgenommen Gutscheine, 

Geschenkkarten, Sonderangebote, bereits reduzierte 

Ware, Tiere, Bücher und Zeitschriften. Nicht 

kombinierbar mit dem FUTTERKARTEN-Rabatt und mit 

anderen Aktionen. Nur ein Rabatt je Einkauf. Keine 

Barauszahlung möglich. Gültig bis 31.12.2019 im 

DAS FUTTERHAUS Lohne.

Beantragen Sie Ihre 
FUTTERKARTE

und sparen Sie bis 
zum 31.12.2019
10 % auf Ihren

ersten Einkauf!

Sie haben noch keine 
Fu� erkarte?

Jetzt kostenlos mitnehmen!

Nie wieder 100 % bezahlen! ei 
jedem Einkauf 2% Sofort-Rabatt auf 
Ihren gesamten Einkaufswert im 
DAS FUTTERHAUS. Ausgenommen 
sind Sonderangebote, bereits redu-
zierte Ware, Tiere, Bücher und Zeit-
schriften.

Jetzt kostenlos mitnehmen!

Hier finden Sie uns:
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Hier finden Sie uns:
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Rixheim - Lohne:
Internationaler Umgang mit dem Internet

Bürgermeister Tobias Gerdesmeyer ehrte seinen ehemaligen Amtskollegen Olivier
Becht (heute Abgeordneter der Nationalversammlung) mit der Goldenen Stadtmedail-
le. Erster Gratulant war Rixheims Bürgermeister Ludovic Haye. (Foto: W. Steinke)

Flohmarkt von „Frau zu Frau”
Am 20. Oktober 2019, Stegemannschule, Falkenbergstraße
in Lohne, in der Zeit von 10.00 bis 14.00 Uhr.
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27.09.2019 Die Losbox steht bereit - 
erster Blick auf die neue Einrichtung

25. und 26.10.2019 NEUERÖFFNUNG
mit den Messeneuheiten der kompletten
Götti Kollektion in allen Farben 

26.10.2019 Losziehung um 12.00 Uhr

Teilnahmekarten für das Preisausschreiben liegen im Geschä� aus.

Immer gut beraten.

Wir bauen um und Sie gewinnen eine Götti-Fassung.

Neuerö�nung am 25. und 26. Oktober 2019
Schnell ein Los ausfüllen und gewinnen.

Marktstraße 1 · 49393 Lohne · Telefon 04442 730 815 · info@optik-nordlohne.de · www.optik-nordlohne.de
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Raiffeisen-Markt Dinklage
49413 Dinklage · Schützenweg 3 · Telefon (04443) 509910
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 08.30-18.30 Uhr - Sa. 08.30-14.00 Uhr

Bei Abgabe dieses Gutscheins erhalten Sie
auf alle Artikel*
*Ausgenommen sind Sonderangebote,

Lebensmittel, Alkohol, Zigaretten10 %CO
UP

ON

� �

��

Raiffeisen-Markt

Gm
bH

Heizung - Sanitär - Klima - Solar
Wärmepumpen - Gebäudeenergieberatung

Brägeler Straße 180 · 49393 Lohne
Tel. 04442 /70255-0 · www.mshaustechnik.de

m&s
GmbH Haustechnik

Die feierlich geschmückte Fahrzeughalle des Technischen Hilfswerkes
Lohne (THW) gab den festlichen Rahmen zur Einführung des neuen Ortsbe-
auftragten Markus Weinhold. Dieser Rahmen wurde neben vielen Mitgliedern
von einer breiten Gästeschar der Vereine und Institutionen gefüllt, die teilwei-
se langjährig mit dem THW zusammenarbeiten, angefangen von der Landes-
beauftragten des THW Sabine Lackner über den Landtagsabgeordneten De-
niz Kurku (SPD), den Landkreis Vechta, die Kreisfeuerwehren, die Polizei, die
Malteser und die DLRG. 
Zunächst bedankte sich Lackner beim bisherigen Amtsinhaber Christian

Langhorst, der nach fünf Jahren ausschied. Für seine Verdienste wurde er
mit dem Ehrenzeichen in Bronze der Bundesanstalt THW geehrt. Ein Jahr äl-
ter als der 38-jährige Maschinenbautechniker Langhorst ist Markus Wein-
hold, so dass nicht von einer unbedingten Verjüngung gesprochen werden
konnte.
Maler- und Lackierermeister Markus Weinhold begann seine THW-Karriere

quasi von der Pike auf, als er 1995 dort als Jugendlicher begann. Schnell
brachte er sich selbst aktiv in verschiedene Prozesse ein und wurde über Un-
terführer, Jugendbetreuer, Ortsjugendbeauftragter zum stellvertretenden
Vorsitzenden. Ihm wurde allseits sein „breitgefächertes THW-Wissen” und
vor allem seine Teamfähigkeit bescheinigt, die ihn nunmehr an die Spitze
führten. Neue und erweiterte Aufgaben, so versprach er in seiner kurzen An-
trittsansprache, könnten „nur im Team” gelöst werden.

Die Landesbeauftragte des THW für Bremen und Niedersachsen Sabine Lackner
hat gerade Christian Langhorst (links) als den bisherigen Ortsbeauftragten ge-
dankt und die Abberufungsurkunde überreicht, um anschließend Markus Wein-
hold in sein neues Amt einzuführen. (Foto: W. Steinke)

Markus Weinhold führt THW Lohne

„Rund um den Lohner Aussichtsturm”
Am 20. Oktober erfährt die Veranstaltung seine 34. Auflage

Es wird abermals ein echter Hochkaräter werden, denn es ist wieder als Bun-
desligarennen deklariert worden, das Dritte der Saison 2019/2020 einer insge-
samt 10 Veranstaltungen umfassenden deutschlandweiten Serie. Spannender
Spitzensport ist also angesagt. Auch Hobbyradsportler und der ganz junge Nach-
wuchs darf sich am Aussichtsturm schinden. Bereits um 9.15 Uhr fällt der Start-
schuß für die Hobbyrennen ab 15 Jahre. Anschließend folgen die Bundesligaren-
nen für Lizensierte und Profis. Den Abschluss machen dann die Hobbykids
(Jahrgang 2005-2007) Nachwuchs (Jahrgang 2008 - 2013) und das Fette Reifen
Rennen ab Jahrgang 2013 und jünger. Sie alle fahren um 16.15 Uhr auf einem
entschärften Kurs. Zu diesen Rennen können bis 15.00 Uhr Meldungen an der
Startnummernausgabe erfolgen. Es besteht Helmpflicht und und das Einver-
ständnis des Erziehungsberechtigten muss vorliegen. Als Sportgerät reicht ein
normales Fahrrad wobei eine Schaltung vorteilhaft wäre.
Trotz organisatorischer und vor allem finanzieller Probleme schafft die Rad-

sportgemeinschaft Jahr für Jahr diese tolle Veranstaltung durchzuführen. Selbst
die RSG Aktiven bringen sich in die vielfältigen Arbeiten mit ein und nehmen dabei
zwangsläufig Abstriche im Training in Kauf.

Sport Dauny GmbH · Vogtstr. 8 · 49393 Lohne
info@sport-dauny.de

Tel. 04442/7024767 · Fax 04442-7024768

Herbstkirmes in Lohne
Samstag und Sonntag auf alles 15%

- auch auf aktuelle Ware wie

und

Restposten mit bis zu 70% Nachlaß!
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Kinderkönigsthron lost Gewinner vom Spiele-
nachmittag des Lohner Schützenfestes aus

Alle Kinderkönigsthron-Mitglieder, Eltern und Geschwister trafen sich zum ersten Kennlern-
abend im September bei sommerlichen Wetter auf der Außenterasse des „Südlohner-Ecks”.
Hierzu hatten die Kinderwarte Sascha Mikolajewizc und Andre Wilke geladen. Nach einer kur-
zen Begrüßung aller Gäste, wurden von Kinderkönig Moritz Vogt und Kinderkönigin Carolin
Swoboda die ersten Gewinner vom Samstag Spielenachmittag auf dem Lohner Schützenfest,
gelost. Im Wechsel wurden nachfolgend vom gesamten Hofstaat alle weiteren Gewinner aus-
gelost. Schon seit Jahren wird dieses Gewinnspiel durchgeführt und immer wieder sehr gut an-
genommen. Die Kinder durchlaufen am Schützenfestsamstg Spielestationen und erhalten auf
ihrer Laufkarte einen Stempel und müssen auch einige leichte Fragen beantworten. Die Gewin-
ner des diesjährigen Schützenfestes erhalten in den nächsten Tagen persönlich ihren Gewinn.

Als Überraschungsgäste konnten die beiden Kinderwarte den Schützenkönig 2018/19 Markus
Feldkamp mit seinen Ministern Manfred Nuxoll, Thomas Kampers und Christian Seelhorst aufs
herzlichste begrüßen. Das es dem Königsthron zeitlich über die Schützenfesttage nicht möglich
war, sich mit dem neuen Kinderkönigsthron zu treffen, nahm man die Einladung zum Kennlern-
abend gerne an. Jedes Kinderthronmitglied bekam sehr zur Freude, einen Gutschein überreicht. 

Im Anschluss fand ein gemeinsames Essen, dass keine Wünsche offen lies, statt. Alle Kin-
der fanden noch viel Zeit, sich auf dem nahegelegenen Spielplatz der Dorfgemeinschaft Süd-
lohne, auszutoben. Dieses ermöglichte den Erwachsenen einige Termine und diverse andere
Gespräche untereinander auszutauschen. Der Kennlernabend, so alle beteiligten, sollte ein
fester Bestandteil für die Zukunft bleiben.

Gewinnauslosung vom Spielenachmittag des Lohner Schützenfestes. (Foto: A. Wilke)

Buchausstellung der Bücherei St. Gertrud

„Bücher öffnen neue Horizonte”
Unter diesem Motto findet vom 09.11. bis zum 13.11.2019 die diesjährige

Buchausstellung im Adolf-Kolping-Haus statt. Die Büchergalerie und das Kauf-
haus Römann haben in Zusammenarbeit mit der Bücherei St. Gertrud eine große
Auswahl an aktuellen und neuen Büchern, Hörbüchern,  Spielen und Kalendern
zusammengestellt, um sie den Besuchern der Ausstellung zu präsentieren. Die
Medien können während der Ausstellung bestellt und nach ca. 14 Tagen in der
Bücherei abgeholt werden.
Eröffnet wird die diesjährige Buchausstellung am Freitag, dem 08. November

2019 mit einer besonderen Promi-Autorin Anne Gesthuysen. Anne Gesthuysen
liest aus ihrem neuen Roman „Mädelsabend” - ein großartiges Buch über Fami-
lie, Geheimnisse und Gefühle, die wirklich zählen. Humorvoll und feinfühlig er-
zählt sie von den Herausforderungen einer Jahrzehnte währenden Ehe. Die Le-
sung findet in Stratmanns Hotel, Brandstraße 94 in Lohne um 19.30 Uhr statt.
Die Lesung ist ausverkauft.
Der Haupttag der Ausstellung, Sonntag 10. November 2019 beginnt um 10.00

Uhr mit einem Kleinkinderwortgottesdienst und anschließendem Stehkaffee im
Adolf-Kolping-Haus. Die Mitarbeiter der Bücherei hoffen, dass nicht nur die vielen
neuen Medien, sondern auch der selbstgebackene Kuchen, der nachmittags ab
14.30 Uhr angeboten wird, viele interessierte Leser ins Adolf-Kolping-Haus, Vogt-
straße, lockt. Eine weitere Attraktion während des Kaffeeplausches ist die musika-
lische Begleitung der Nachwuchsgruppe der Musical AG des Lohner Gymnasiums.
Während die Erwachsenen in den Büchern stöbern, können die Kinder Spiele aus-
probieren, die die Mitarbeiter des Kaufhauses Römann vorstellen. Aktuelle Spiele
werden erklärt und können getestet werden. In der Bücherei können Kinder nach-
mittags auch das tolle Bastelangebot von Marlies Schmidt wahrnehmen.

Öffnungszeiten der Buchausstellung im Adolf-Kolping-Haus
Sa., 09.11.2019, 15.00 - 18.00 Uhr
So., 10.11.2019, 9.00 - 12.00 Uhr und 14.30 - 18.00 Uhr - mit Kinderwort-
gottesdienst, Kaffee und Kuchen, Musical-Auftritt, Spiele-Vorstellung 
Mo., 11.11.2019, 8.00 - 12.30 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr
Di., 12.11.2019, 8.00 - 12.30 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr
Mi., 13.11.2019, 8.00 - 12.30 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr
Buchausstellung: Eintritt frei

Bioladen Lohne · P. Landwehr GmbH
Brinkstraße 73 · 49393 Lohne · Telefon 04442/8039 00 

E-Mail: paul.landwehr.gmbh@t-online.de

Öffnungszeiten: Mo - Fr:  09.00-13.00 Uhr · Mo - Fr:  14.00-18.30 Uhr · Sa: 09.00 - 14.00 Uhr Testen Sie uns.
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Raaid Elias, geb. 01.09.2019
Saido und Shahab Elias, Lohne

Leona Lynn Sieg, geb. 02.09.2019
Sarah-Kim Sieg-Vollmer und Oliver Sieg, Diepholz

Marina Tüting, geb. 03.09.2019
May-Len Tüting und Tim Kissmann, Bakum

Katharina Wichmann, geb. 03.09.2019
Bettina Hodes und Andy Wichmann, Goldenstedt

Kasm Dodo, geb. 03.09.2019
Haifa und Saim Dodo, Lohne

Jannik Sprehe, geb. 04.09.2019
Andrea und Daniel Sprehe, Steinfeld

Levi Tiessen, geb. 04.09.2019
Ljubaw Landmann und Waldemar Tiessen, Lohne

Ilyas Grötschel, geb. 04.09.2019
Pinar und Timo Grötschel, Lohne

Hinrich Bernhard Rötgers, geb. 04.09.2019
Stefanie und Christoph Rötgers, Lohne

Lera Antonova, geb. 07.09.2019
Iekaterina Pertnikova und Ilja Antonovs, Quakenbrück

Jost Hermes, geb. 07.09.2019
Marion und Stephan Hermes, Vechta

Ole Günter Kreinest, geb. 12.09.2019
Lena Bünnemeyer und Jan Kreinest, Dinklage

Nuri Sky Scharnitzky, geb. 12.09.2019
Afra Jasmine und Florian Scharnitzky, Diepholz 

Meyra Yücel, geb. 13.09.2019
Filiz und Serdar Yücel, Lohne 

Damian Schneider, geb. 13.09.2019
Shana Buk-Schneider und Alexander Schneider,
Lohne 

Felix Stephan Schlömer, geb. 13.09.2019
Alexandra und Patrick Schlömer, Holdorf 

Jonathan Fraas, geb. 14.09.2019
Elke Willenborg-Fraas und Tobias Fraas, Vechta 

Fiete Ellers, geb. 16.09.2019
Vanessa Ellers und Sebastian Olberding, Lohne 

Adea Safdar, geb. 17.09.2019
Fabienne Safdar-Kahlo und Sohaib Azam Safdar,
Dinklage

Loris Friesecke, geb. 18.09.2019
Corinna und Lars-Oliver Friesecke, Stemshorn 

Marius Friedrich Idasiak, geb. 18.09.2019
Marina Runnebohm und Timo Idasiak, Lohne 

Palina Reimann, geb. 20.09.2019
Frida Reimann und Wadim Alwarski-Reimann, Dinklage 

Liwia Nowak, geb. 21.09.2019
Dorota und Bartosz Nowak, Steinfeld 

Josefine Bünnemeyer, geb. 21.09.2019
Kristin und Stefan Bünnemeyer, Dinklage

Ilsa Brinkmann, geb. 22.09.2019
Anne und Andreas Brinkmann, Dinklage 

Marisa Sanchez Susen, geb. 23.09.2019
Henrike Andrea Susen und Luis Miguel Sanchez
Salero, Dinklage

Merle Kamphaus, geb. 23.09.2019
Lingling Ren und Uwe Kamphaus, Dinklage

Thea Kolbeck, geb. 25.09.2019
Bianca und Jürgen Kolbeck, Steinfeld 

Ida-Marie Simon, geb. 26.09.2019
Nadin Lanfer und Jan Simon, Dinklage 

Elisabeth Buhr, geb. 27.09.2019
Friederike und Christian Buhr, Lohne 

Tjara Bünger, geb. 29.09.2019
Andrea und Stephan Bünger, Lohne

Geburten September 2019

f
h

Franz Holthaus
Elektro GmbH

Bergweg 58 · 49393 Lohne

Telefon 04442-93220

www.elektro-holthaus.de

Bei den rund 60 Leichtathleten im TuS Blau-Weiß Lohne kam große Freude auf,
denn die Lohner Firma Franz Holthaus Elektro GmbH unterstützte die Abteilung
großzügig mit Trainingsanzügen und weiterer Sportbekleidung. Die Leichtathle-
ten nutzten diese Gabe für ein historisches Ganzfoto der Abteilung. Zuvor hatte
sich Abteilungsleiter Reinhard Meyer mit einem Blumenstrauß bei Katharina Pille,
der Geschäftsführerin des Sponsors, herzlich bedankt. (Foto: W. Steinke)

Leichtathleten danken
Franz Holthaus Elektro GmbH

VOLLREINIGUNG
CITY WASH

Lohne, Küstermeyerstraße 3

4 glatte Teile 10,- €

1 Oberhemd 1,95 €

Textil-, Leder-, Teppichreinigung - Wäscheservice 
Unsere Wäscherei bietet an:

Angebot der Woche:

Hose 5,00 €

Ausgenommen Abend-, Leder- u. Pelzbekleidung

NEU: Oberbettenwäsche 20,- €

Clemens Nordlohne

Sanitär
Heizung
Klima

Tel. 0 44 42 / 92 10 37
Fax 0 44 42 / 92 10 39

Am Heerweg 6 • 49393 LOHNE
E-Mail: josef.kreymborg@ewetel.net

Inh. Josef Kreymborg
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BAUEN & WOHNEN
Ihre kompetenten Partner in Lohne und umzu

(djd). Die Themen Ökologie sowie Umwelt- und Klimaschutz sind allgegenwärtig ge-
worden und machen auch vor Baustellen keinen Halt mehr. Immer mehr Fachleute und
Bauherren haben den Anspruch, ihren Neubau so ressourcenschonend und nachhaltig
wie möglich zu planen. Doch wie lässt sich hohes Umweltbewusstsein mit dem Errich-
ten der eigenen vier Wände vereinen? Dies fängt bereits mit der Wahl von ökologisch
sinnvollen und nachhaltigen Materialien an.

Umweltfreundlich schon in der Herstellung
Entscheiden sich private Bauherren beispielsweise für ein Mauerwerk aus solidem

Leichtbeton, profitieren sie von dessen natürlicher Beschaffenheit sowie der ressour-
censchonenden Produktion. Die Herstellung von Leichtbetonsteinen punktet mit einem
niedrigen Primärenergiebedarf und geringem Treibhauspotenzial. Denn Leichtbeton
muss keinen Brennprozess durchlaufen, sondern härtet in sogenannten Trockenregal-
lagern an der Luft aus. Die damit bereits gute Ökobilanz verbessert etwa der Herstel-
ler KLB aus Andernach in Rheinland-Pfalz aufgrund seines Unternehmensstandortes:
Der benötigte Rohstoff Bims wird im nahe gelegenen Neuwieder Becken abgetragen,
sodass nur kurze Transportwege entstehen. Dabei findet der Abbau des natürlichen
Vulkangesteins ausschließlich an den Stellen statt, an denen eine zeitnahe Rekultivie-
rung gewährleistet ist. Vorteilhaft für Bauherren: Aufgrund der sehr guten Wärme-
dämmeigenschaften des fertigen Baustoffes werden dauerhaft Heizkosten eingespart
- die Montage kostspieliger Außendämmungen ist nicht nötig.

Aus alt mach neu
Ebenso ressourcenschonend und daher nachhaltig sind die Recyclingmöglichkeiten. Sortenreine

Leichtbetonrohstoffe können über ein mechanisches Verfahren wiederverwendet werden. Produkti-
onsüberschüsse sowie Reststoffe werden gebrochen und fließen in den Stoffkreislauf zurück. Das
Unternehmen hat während der gesamten Produktion - vom Rohstoffabbau über die Trocknung bis hin
zur Wiederverwertung - den Anspruch, umweltbewusst zu arbeiten. Alle Werke verfügen über leis-
tungsfähige Fotovoltaikanlagen, die einen beachtlichen Teil des benötigten Stroms produzieren. „Für
das kommende Jahr beabsichtigen wir zudem, komplett auf Ökostrom umzustellen” erklärt KLB-Ge-
schäftsführer Andreas Krechting. Nähere Informationen zum Thema „Ökologischer Baustoff Leicht-
beton” erhalten Interessenten unter www.klb-klimaleichtblock.de oder unter Tel. 02632-25770.

Natürlicher Baustoff aus der Region

Leichtbeton verbindet Langlebigkeit
mit positiver Ökobilanz

Hochwertig, langlebig und dazu noch mit positiver Ökobilanz bauen: Das Baumaterial
Leichtbeton verbindet zahlreiche Vorteile miteinander. (Foto: djd/KLB Klimaleichtblock)

MACHEN SIE ES SICH GEMÜTLICH 

IN DEN EIGENEN VIER WÄNDEN !
Jetzt Vorbeikom

men und berate
n Lassen !

Karl Ahmerkamp Vechta GmbH & Co. KG | Oldenburger Straße 109 | 49377 Vechta | Tel. (0 44 41) 9 50 -150 | Fax (0 44 41) 9 50 -133
www.holz-ahmerkamp.de | info@holz-ahmerkamp.de

3D-Interior Design
Türen
STILVOLL, ELEGANT UND ZEITLOS

FußBöden
KLASSISCH, MODERN UND EXTRAVAGANT

Öffnungszeiten Fachmarkt
Mo. - Fr. 8.30 - 18.00 Uhr
Sa. 8.00 - 13.00 Uhr
So. (Schautag) 13.00 - 18.00 Uhr

Fragen Sie uns

- wir bieten Lösun
gen!

Fo
to

: ©
 d

ru
bi

g-
ph

ot
o 

- 
A

do
be

St
oc

k.
co

m
Fo

to
: S

un
 W

oo
d 

by
 S

ta
in

er



10

www.kreis-bedachungen.de

Telefon: 0 44 42 - 93 77 0
E-Mail: info@kreis-bedachungen.de

Die Pro�s für Ihr Dach

      

E N E R P E
i n g e n i e u r b ü r o

�

• Planung, Überwachung von Bauvorhaben
• Staatl. Energieberatung, Energieausweise
• Fördermittelnachweise der KfW und BAFA
• Energieeffizienz-Berater der KfW

Frank Pjede, dipl.-bauingenieur
hamberger pickerweg 62 _ 49393 lohne _ fon 04442/80 88 33
internet: www.enerpe.de _ mail: info@enerpe.de

Ihr Fachbetrieb für
Energie und Gebäudetechnik

Kolpingstraße 26
49393 Lohne
Tel. 04442/9 37 2150

Ob Neubau, Renovierung oder Modernisierung, Qualität und
Innovationen sind für uns der Weg zur Kundenzufriedenheit. 

• FliesenFachgeschäFt • Meisterbetrieb

Ihr Fliesenspezialist!

NEUBAU • SANIERUNG • RENOVIERUNG

Dierken Bau und Fliesen GmbH
Industriering 13 · 49393 Lohne
Tel.: 04442-92021

www.fliesen-dierken.de

Gregor Kreymborg

In der Bergmark 29

49393 Lohne

Tel. 0 44 42/92 13 37

Fax 0 44 42/92 13 38

g-kreymborg@ewetel.net

sanitär
heizung

klima

B a u - e r l e B n i s W e l t

49439 steinfeld � Portlandstraße 5

tel. 0 54 92/81-0  � Fax 0 54 92/81-21

info@bergmann-online.de � www.bergmann-online.de B
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(djd). Nachwuchs hat sich angekündigt, man benötigt ein Homeoffice oder will sich
einen Hobbyraum einrichten: Gründe dafür, die Platzreserve unterm Dach nutzbar zu
machen, gibt es viele. In jedem Fall ist der Ausbau des Dachgeschosses oft eine at-
traktive und bezahlbare Möglichkeit, um die vorhandene Wohnfläche des Eigenheims
spürbar zu erweitern. Wichtig sind allerdings eine vorausschauende Planung und eine
professionelle Ausführung.

Rechtzeitig mit Fachleuten aus dem Handwerk planen
Ein Dachausbau gehört grundsätzlich in Profihände. Denn selbst kleine Fehler von un-

erfahrenen Heimwerkern können sich mit erheblichen Folgekosten auf die gesamte Bau-
substanz des Hauses auswirken, warnt Anja Nitsche vom Gesamtverband Deutscher Holz-
handel e.V.: „Eine durchdachte Planung ist unverzichtbar. Ebenso sollte ein Fachmann den
Dachstuhl und die bestehende Dacheindeckung penibel auf Schäden durch Wind, Wetter
und Schädlinge untersuchen, da man nach einem Ausbau nur noch von außen an die
Dachkonstruktion gelangt.” Experten aus dem örtlichen Holzhandwerk können auch dazu
beraten, ob der geplante Ausbau genehmigungspflichtig ist. Denn die Regelungen dazu
sind von Ort zu Ort verschieden. „Gauben und komplette Wohneinheiten benötigen meist
eine Genehmigung, von außen nicht erkennbare Umbauten zur eigenen Nutzung sind
meist genehmigungsfrei”, erklärt Anja Nitsche weiter. Unter www.holzvomfach.de gibt es
viele weitere Informationen und Tipps für Hausbesitzer, die einen Dachausbau planen.

Dämmvarianten für das Dach im Vergleich
Zusätzlich empfiehlt es sich, die Modernisierung des Dachgeschosses mit einer

fachgerechten Dämmung zu verbinden. Dazu gibt es verschiedene Möglichkeiten:
Wenn das Dach ohnehin neu gedeckt wird, besteht die Möglichkeit für eine Aufspar-
rendämmung. Sie bringt die größten Vorteile für das Raumklima und eingesparte Heiz-
kosten mit sich, da das Dach auf diese Weise eine geschlossene und dämmende Hau-
be erhält. Falls hingegen nur eine Dämmung von innen möglich ist, beispielsweise bei
denkmalgeschützten Gebäuden, gibt es mit der Zwischen- und der Untersparrendäm-
mung zwei Varianten. Auch hier empfiehlt sich der Werkstoff Holz mit verschiedenen
Holzfaserdämmstoffen aus dem Holzfachhandel. Wichtig zu wissen: Bei einer Verän-
derung des Dachaufbaus ist Dämmen mittlerweile Pflicht, das wird durch die Energie-
einsparverordnung (EnEV) geregelt.

Platz in der kleinsten Hütte
Das Dachgeschoss ausbauen und gleichzeitig dämmen

Ungenutzte Dachgeschosse lassen sich häufig in wertvollen und attraktiven Wohnraum
verwandeln. Gefragt ist dafür eine durchdachte Planung durch erfahrene Fachhandwerker.

(Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/Himmelswiese - stock.adobe.com)



(djd). Allein in Deutschland gibt es etwa elf Millionen Kachelöfen, Heizkamine, Ka-
mine oder Kaminöfen. Das knisternde Flammenspiel sorgt für Wärme, positive Emo-
tionen und Gemütlichkeit im eigenen Zuhause.

Holzfeuerstätten sollten vom Fachmann eingebaut werden
Die Verbrennungsqualität konnte in den letzten Jahren extrem verbessert werden.

Moderne Geräte benötigen weniger Brennholz bei geringeren Emissionen: Sie erfüllen
bei vorschriftsmäßiger Befeuerung mit den richtigen Brennstoffen alle aktuellen gesetz-
lichen Emissionsgrenzwerte. „Damit die Anlage in einem technisch einwandfreien Zu-
stand ist, sollte sie regelmäßig gewartet und gepflegt und ausschließlich der richtige
Brennstoff verwendet werden. Dann ist das Feuer optimal und emissionsarm”, betont
Tim Froitzheim vom Zentralverband Sanitär Heizung Klima (ZVSHK). Der Brennstoff Holz,
so Froitzheim, sei zudem leicht verfügbar, annähernd CO2-neutral und erneuerbar. Fer-
tig getrocknetes Kaminholz, Holz- und Braunkohlebriketts sowie Holzpellets, die man für
den Betrieb eines Kaminofens benötigt, sind im Brennstoff-Fachhandel erhältlich, der
auch hinsichtlich der Qualitäten berät. Aber auch die lokale Forstwirtschaft und das Kli-
ma profitieren, da geschlagenes Holz aus der Region wieder neu aufgeforstet wird.

Individuelles Design nach Wunsch
Eine moderne Holzfeuerstätte sollte vom Ofen- und Luftheizungsbauer geplant und

realisiert werden. Er entwirft die Anlagen nach den Vorstellungen des Kunden, baut sie
vor Ort und nimmt sie in Betrieb. Der Nutzer erhält zudem wichtige Tipps zum richti-
gen Anheizen und sauberen Verbrennen. Adressen von Fachbetrieben und mehr Infor-
mationen gibt es beispielsweise unter www.wasserwaermeluft.de. In Sachen Ästhe-

tik haben Hausbesitzer heute bei Holzfeuerstätten die Qual der Wahl, für jeden Ge-
schmack ist etwas dabei. Der Designpreis „Ofenflamme” etwa wurde auf der Messe
ISH in Frankfurt am Main an Ofen- und Kaminbauer für ihre herausragenden kreativen
handwerklichen Leistungen verliehen.

Kombination aus Wärmepumpe und Holzofen spart Heizkosten
Wärmepumpen gelten derweil als nachhaltig und kosteneffizient. Besonders im

Neubau werden sie daher gern genutzt. Bei sehr kalten Temperaturen stoßen diese
Systeme jedoch an die Grenzen ihrer Effizienz, der Wirkungsgrad sinkt. In dieser Si-
tuation kann die Kombination mit einer Holzfeuerstätte vorteilhaft sein. Wissenschaft-
liche Berechnungen im Rahmen einer Studie besagen, dass die Kombination von Wär-
mepumpe und Holzfeuerstätte im Vergleich zum alleinigen Wärmepumpenbetrieb
besonders an kalten Tagen zu einem niedrigeren Gesamtwärmepreis führt.
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L indens t r aße  94  ·  Lohne  ·  www.o t to -s i eve .de

� H E I Z U N G
� L Ü F T U N G
� S A N I T Ä R
� S O L A R

Tel. 0 44 42 /7 13 74
Fax 0 4442/73 97 40
Mobil 0179 /3255781

E-Mail: Putzbetrieb.Thole@t-online.de

Aloys Thole
Putzbetrieb
GmbH
Meyeresch 8
49393 Lohne

Wir zimmern

mit Hand und Verstand

• Zimmerei

• Sägerei

• Innenausbau
und Fachwerk

• Altbausanierung

Tel. 0 44 42 / 41 94

Südlohner Weg 10

49393 Lohne

Bauunternehmen
Klemens Schmidt GmbH

www.schmidtbau-lohne.de

Binsenweg 3 · 49393  Lohne · Tel. 0 44 42 / 91 01 21

Schön, effizient und sauber
Moderne Holzfeuerstätten überzeugen durch
Design und hohe Effizienz

In Sachen Ästhetik haben Hausbesitzer heute bei Holzfeuerstätten die Qual der
Wahl, für jeden Geschmack ist etwas dabei (Ofendesign: Jürgen Henrichs).

(Foto: djd/ZVSHK)
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Kompetenz
in Sachen Zaun

    
HOLTRUPER ZAUNBAU GmbH  |  Hagstedt 56  |  49429 Visbek

Tel. 0 44 47 / 81110-0  |  zaun@holtruper.de  |  www.holtruper-zaunbau.de

Schwerpunktthema – Altfugensanierung

Fug-Versiegelungsarbeiten
Altfugensanierung
Betonsanierung

Fugunternehmen

A. Weihs
Dornbusch 50 · 49377 Vechta
Tel.: 04441/9514556 · Fax 9514557
Mobil 0162/726 8121
Mail: info@fugbetrieb-weihs.com

49393 LOHNE  ·  Hamberger Ring 2
Tel. 0 44 42 / 34 96  ·  Fax 0 44 42 / 12 49

Elektroinstallationen · Kundendienst
Starkstrom · Schwachstrom

(djd). Dem Klischee zufolge schleichen Einbrecher vor allem in mondlosen, dunklen
Nächten um die Häuser, um ihrem sinisteren Handwerk nachzugehen. Die Realität sieht
aber oftmals ganz anders aus: Langfinger möchten vor allem die Sicherheit haben, dass
niemand zu Hause ist, und dass die Räume einigermaßen leicht zugänglich sind.

Clevere Methoden, um Eigenheime auszuspionieren
Beim Ausspionieren leerer Wohnungen entfalten Ganoven eine Menge Kreativität. Zu

den einfacheren Tricks gehört die Markierung der Tür mit einem Plastik- oder Papier-
streifen im Türspalt. Sobald jemand nach Hause kommt und die Tür öffnet, fällt die Mar-
kierung herunter und der Einbrecher ist gewarnt. Selbst vor der Ausnutzung von Todes-
und Krankheitsfällen wird nicht zurückgeschreckt. Beerdigungstermine in Todesanzei-
gen signalisieren, dass zu dieser Zeit ein Eigenheim mit einiger Sicherheit leer steht.
Wenn ältere Patienten im Krankenhaus liegen, können Einbrecher ebenfalls davon aus-
gehen, dass sie keine Bewohner antreffen. Eine Fundgrube bieten auch soziale Netz-
werke: Man sollte sich gut überlegen, ob man die nächste Fernreise öffentlich auf Fa-
cebook ankündigt. Manche Einbrecher machen sich sogar die Mühe, Komplizen in einer
Straße zu positionieren, um die Gewohnheiten von Bewohnern auszuspionieren.

Elektronische Sicherungen schützen die Räume rund um die Uhr
Zeiten der Abwesenheit lassen sich nicht immer vermeiden. Doch auch in einer

leer stehenden Wohnung lässt sich Einbrechern mit Alarmanlagen und anderen
elektronischen Sicherungen wirkungsvoll entgegentreten. Wichtig ist, dass die
Alarmsysteme den Gegebenheiten von Haus oder Eigenheim angepasst sind. Sie
sollten daher immer mithilfe ausgewiesener Fachbetriebe geplant werden, zum
Beispiel von einem autorisierten Telenot-Stützpunkt. Als ersten Schritt bieten diese
kostenlose Sicherheits-Checks vor Ort an. Bei diesen begutachten Experten das
Haus oder das Eigenheim und zeigen individuelle Sicherheitslösungen auf. Unter
www.telenot.de gibt es dazu mehr Infos und Kontaktadressen.

Schutz gegen Langfinger-Tricks
Alarmanlagen passen auf, wenn keiner daheim ist

Gut gesichert mit einer Alarmanlage, kann man die eigenen vier Wände auch mal
länger unbeaufsichtigt lassen. (Foto: djd/Telenot Alarmsysteme)
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Wintergarten Schautagin Vechta am 20.10.2019von 11.00 bis 16.00 Uhr
Wintergarten Schautagin Hatten 20.10.2019
von 11.00 bis 16.00 Uhr

(djd). Outdoor-Feeling an kühleren Tagen, Wohnraum-Erweiterung, Orangerie
für frostempfindliche Pflanzen: Für den Anbau eines Wintergartens am Eigen-
heim gibt es viele gute Gründe. Dabei sind sogenannte Kaltwintergärten wie
die Glasoase von Weinor günstiger als Warmwintergärten, deren energetische
Ausstattung gesetzlichen Vorgaben genügen muss. Sie bieten Wetterschutz ab
dem zeitigen Frühjahr bis weit in den Herbst hinein und können auch an son-
nigen Wintertagen gut genutzt werden. Mehr Infos und Tipps gibt es unter
www.weinor.de. Bei der Planung sollte man ein paar Punkte beachten: Ver-
schiebbare Glaselemente machen den Bereich flexibel nutzbar, ein textiler
Sonnenschutz verhindert Überhitzungen nicht nur im Sommer und eine gute
Ergänzung sind integrierte Leuchten und Heizelemente.

Drei Jahreszeiten draußen genießen - Tipps zur Planung einer Glasoase am Haus

Eine Rundum-Verglasung macht die Terrasse fast das ganze Jahr über nutzbar. (Foto: djd/Weinor)

ANTON EIKEN
Bauunternehmen GmbH & Co. KG

Stahlbeton und Rohbau - Qualität aus Meisterhand!
Ein-/Zweifamilienhäuser · Mehrfamilienhäuser · Stadtvillen

Gewerbe- und Industriegbäude · Büro- und Verwaltungsgebäude
Lager- und Produktionshallen · Landwirtsch. Bauten

Bergweg 1 · 49393 Lohne · Tel. 04442-802300 · Fax: 802301
E-Mail: info@eiken-bau.de · www.eiken-bau.de
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Hasan Yeyrek
Elektrotechniker-Meister
Betriebswirt (HWK)

Pariser Straße 4 · 49393 Lohne
Tel. 04442-9521460

Setzen Sie auf Qualität? Dann schalten Sie uns ein!
Meister- und Innungsfachbetrieb

     

www.hs-elektro-lohne.de

Paul Thie
Zimmerei und Blockhausbau

Wohnblockhäuser · Holzrahmenhäuser · Altbausanierung
Überdachungen · Gartenhäuser · Pavillons · Carports · Wintergärten

Poggenschlatt 2
49685 Bühren

Tel.: 04447/1668
Fax: 04447/8452

www.thie-blockhausbau.de

Auch im Nordwesten sind die Preise für Häuser und Wohnungen in den vergangenen
Jahren teilweise rapide gestiegen. Immer mehr Eigentümer überlegen deshalb, den Boom
am Immobilienmarkt zum Verkauf zu nutzen. Entscheidend ist dabei die Frage: Wie viel ist
mein Haus eigentlich wert?
Welcher Erlös beim Verkauf von Grundstücken, Wohnungen und Häusern zu erzielen ist, wird von

vielen Faktoren bestimmt. Lage, Größe, Alter und Umfeld des Objekts spielen ebenso eine Rolle wie
die Bausubstanz und der Stand bei Dämmung, Heizung und sanitären Anlagen. „Grundlage einer
professionellen Marktpreisermittlung ist immer eine detaillierte Bestandsaufnahme”, erklärt Vale-
rie Meyer von der Oldenburgischen Landesbank AG (OLB). Der Immobiliendienst der Regionalbank
lässt zum einen den vor Ort ermittelten Zustand des Objekts in die Wertermittlung einfließen. Zum
anderen haben die OLB-Experten Zugriff auf eine Reihe seriöser Datensammlungen. 
Der Bodenwert wird aus Daten der Gutachterausschüsse für Grundstückswerte abgelei-

tet. Um den Sachwert von Gebäuden zu ermitteln, setzen die Fachleute des OLB-Immobi-
liendienstes einen Zeitwert an. Auch bei Lage und Umfeld werden belastbare Datenquellen
herangezogen. Diese geben Aufschluss über Kaufkraft und Bevölkerungsentwicklung in der

jeweiligen Gemeinde oder dem Quartier. Ebenfalls relevant sind die Verkehrsanbindung und
die Entfernung zu Schulen, Ärzten oder den nächsten Einkaufsgelegenheiten. 
Bei der Wertermittlung des OLB-Immobiliendienstes wird auch der bauliche Zustand im

Detail bewertet: In welchem Zustand sind die Leitungssysteme? Welchen Standard bei der
Wärmedämmung erfüllen Dach, Fenster und Wände? Und wie zeitgemäß ist zum Beispiel
das Bad? „Jede Immobilie ist einzigartig, daher lassen sich die Besonderheiten eines Ob-
jekts nur persönlich vor Ort bewerten”, ist die OLB-Expertin Valerie Meyer überzeugt. Wenn
diverse Anbieter im Internet versprechen, den Wert von Häusern in Wohnungen mit wenigen
Minuten Aufwand zu ermitteln, könne dies allenfalls ein grober Anhaltspunkt sein. 
Ist eine ausführliche Marktpreisermittlung durch die OLB erfolgt, hält der Verkäufer eine

umfangreiche und grafisch aufbereitete Darstellung seines Objekts in den Händen. Eine
Flurkarte findet sich darin ebenso wie eine Bodenrichtwertkarte. „Damit erhält ein Eigentü-
mer einen realistischen Richtwert für den Verkauf”, sagt Valerie Meyer. Ein weiterer Vorteil:
Wird die bewertete Immobilie über die OLB erfolgreich vermittelt, bekommt der Verkäufer
die Kosten für die Wertermittlung erstattet. 

Jetzt das Haus verkaufen?
Der Immobiliendienst der OLB
ermittelt den Marktpreis

ANZEIGE



(djd). Farben, Oberflächen, Formen und Dessins: Bei der Einrichtung des
Zuhauses entscheidet der persönliche Geschmack. Mit individuell zusam-
mengestellten Möbeln, Wand- und Bodenbelägen spiegelt das Zuhause den
eigenen Stil wider, Räume erhalten einen unverwechselbaren Charakter. Ne-
ben den optischen Aspekten spielen für Verbraucher zudem die sprichwört-
lichen inneren Werte der Einrichtung eine immer wichtigere Rolle. Woraus
sind die Materialien hergestellt? Enthalten sie Chemikalien? Verbraucher
sind gut beraten, sich beim Kauf auch gründlich darüber zu informieren, was
„drin” ist. Das betrifft nicht nur Allergiker oder Eltern, die das Kinderzimmer
neu dekorieren möchten.

Frei von Lösemitteln, Weichmachern und Co.
Frei von Lösemitteln, Weichmachern und Co. - all dies sind gute Gründe für

schadstoffarme und zugleich individuell gestaltbare Tapeten. So sind beispiels-
weise alle Dessins der Tapeten-Kollektion Patent Decor Green der Marburger
Tapetenfabrik zunächst weiß, überstrichen mit der Lieblingsfarbe, erhält man
an der Wand anschließend ein Unikat. Zudem lässt sich damit in jedem Raum
die Basis für ein gesundes Klima ohne Belastungen der Luft schaffen. Alle in der
Kollektion enthaltenen Tapeten sind frei von
PVC, Lösemitteln, Formaldehyd, Weichma-
chern und Schwermetallen - Stoffe, die sich
potenziell nachteilig auswirken und die
Raumluft belasten können. Die Tapeten sind
sogar für Allergiker geeignet, denn ihre hohe
Wasserdampfdurchlässigkeit wirkt sich po-
sitiv auf das Raumklima aus. Um die eigenen
vier Wände rundum schadstoffarm und öko-
logisch unbedenklich zu gestalten, empfiehlt
der Hersteller zusätzlich, für den Anstrich
ausschließlich Dispersions-Silikatfarben zu
verwenden.

Aktuelle und zeitlose Dessins
Die Dessins orientieren sich an aktuellen

Trends und sind gleichzeitig zeitlos ele-
gant. Zu den Strukturen der schadstoffar-
men Tapeten gehören unter anderem ein
farnartiges Blatt in All-over-Druck, Block-
streifen als starkes Statement im Raum,
aber auch ein sehr feines Gewebe, das an
geflochtenen Bast erinnert. Edel und indivi-
duell wirken auch die gecrushten Tapeten-
oberflächen in verschiedenen Farben.
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Werk & Labor Aschen
Vechtaer Straße 20
49356 Diepholz
      05441 / 2275

Werk Sulingen
Betonstraße 3
27232 Sulingen
      04271 / 2727

Werk Cloppenburg
Werner-Eckart-Ring 5
49661 Cloppenburg
      04471 / 6702

Verwaltung Diepholz
Groweg 4
49356 Diepholz
      05441 / 97 59 0

NIEMEIER BETON GmbH & Co. KG
Ihr professioneller Ansprechpartner in Sachen Transportbeton
Weitere Informationen und Ansprechpartner unter:
www.niemeier-beton.de

NB

TRANSPORTBETON | BETONPUMPEN | FRISCHMÖRTEL | STAHLFASERBETON

Tapezierarbeiten · Spachtelarbeiten · Bodenbeläge
Stuckarbeiten · Innenanstrich · Kreative Technik · Sonnenschutz

Luchsweg 3 · 49393 Lohne · E-Mail: dietersprangel@web.de
Tel. 04442/88 77 622 · Fax 04442/88 77 623 · Mobil 0173/6115459
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Beratung · Verkauf · Montage
Jägerstraße 81 · 49393 Lohne · Tel. 04442-71768 
Mobil 01520-8974231 · Fax 04442-7023860
matthias.bornhorst@ewetel.net

Gesunde und individuelle Wände
Schadstoffarme und überstreichbare Tapeten
unterstützen ein wohltuendes Raumklima

Auch bei Wandbelägen ist wichtig, was „drin” ist. Tapeten, die frei sind von PVC,
Lösemitteln, Formaldehyd, Weichmachern und Schwermetallen, können ein ge-
sundes Raumklima unterstützen. Foto: djd/Marburger Tapetenfabrik)

Wir bauen auf Qualität!
Seit 1978

MAURERMEISTERBETRIEB

Brägeler Ring 5 · 49393 Lohne
Tel. 0 44 42/8877300 · Fax 88773030 · 0172/4 50 27 25 · 0173/2 40 8745

www.herbert-niehaus.de

HERBERT NIEHAUS
Qualität im schlüsselfertigen Bauen
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In Märschendorf geht es wieder los
Ein Aushängeschild für Bokern-Märschendorf ist sicherlich das Theater. Zum

dreißigsten Mal wird nun schon in der Schützenhalle plattdeutsches Theater ge-
spielt. Von weit her reisen die Zuschauer inzwischen an um wieder einmal herz-
haft lachen zu können. Und das wird auf jeden Fall im kommenden Theaterstück
der Fall sein. Die Schauspieler stehen bereits in den Startlöchern. Regisseur Pe-
ter van Koten hat auch diesmal eine spaßige Komödie gefunden mit dem Titel
„Maximilian, nu büs du dran”. 
Dieser besagte Maximilian ist ein wohlhabender und zufriedener Witwer in den

besten Jahren. Er hat eine hübsche Tochter und seine Schwester führt ihm den
Haushalt. Aber in seinem Anglerurlaub da passierts. Er sitzt in aller Ruhe am Jade-
busen und hat die Angel ausgeworfen. Doch kein Fisch hängt an der Angel sondern
Annabella. Die bezaubernde junge Dame wagt sich bei stürmischer See mit dem Se-
gelboot in die Wellen und kentert so unglücklich, dass sie in Lebensgefahr schwebt.
Das bemerkt mit Angst und Schrecken Maximilian. Er ruft sofort den in unmittelbarer
Nähe schaffenden Fischer Anton und drückt ihm einen Blauen in die Hand. Der
springt sofort in die Fluten und rettet Annabella. Er legt die rassige ohnmächtige Ba-
denixe auf den Schoß in der Meinung, sie sei seine Tochter und geht gleich wieder
seine Wege. Da erwacht in Maximilian eine neue Welt, als Annabella die Augen auf-
schlägt und ihn dankbar umarmt, in der Meinung, er habe ihr das Leben gerettet.
Aus Dankbarkeit will sie ihren „Lebensretter” heiraten und ihr großes Vermögen mit
ihm teilen. Es hätte auch alles tadellos geklappt, wäre nicht in allerletzter Minute vor
dem Gang zum Standesamt der wirkliche Lebensretter erschienen und, und, und ...
Eine turbulente Komödie voller Überraschungen. Ganz bestimmt wird jeder Zu-

schauer auf seine Kosten kommen. Die Premiere findet am 1. Februar statt und
der Kartenvorverkauf hat bereits begonnen. Alle nötigen Angaben wie Termine,
freie Plätze usw. sind im Internet unter www.schuetzenverein-bokern-maer-
schendorf.de  ersichtlich. Man sollte nicht zu lange warten, sonst sind die besten
Plätze schnell vergeben.
Infos unter www.schuetzenverein-bokern-maerschendorf.de

Eintrittspreise: Erwachsene 6,00 EUR, mit Kaffee und Kuchen 12,00 EUR -
Kinder unter 14 Jahren 2,00 EUR
Aufführungstermine: 01.02.2020, 15.00 Uhr, Premiere mit Kaffee und Kuchen -
02.02.2020, 15.00 Uhr, mit Kaffee und Kuchen - 08.02.2020, 19.30 Uhr - 09.02.2020,
15.00 Uhr, mit Kaffee und Kuchen - 15.02.2020, 19.30 Uhr - 16.02.2020, 15.00 Uhr, mit
Kaffee und Kuchen - 21.02.2020, 19.30 Uhr - 23.02.2020, 15.00 Uhr, mit Kaffee und
Kuchen - 27.02.2020, 19.30 Uhr - 29.02.2020, 19.30 Uhr - 01.03.2020, 15.00 Uhr, mit
Kaffee und Kuchen - 06.03.2020, 19.30 Uhr - 07.03.2020, 19.30 Uhr
Kartenvorverkauf bzw. Platzreservierung:
Tel. 04442-806431 Franz-Josef van Koten, Lohne, An der Bahn 6 -

Am 1. Februar 2020 ist in Bokern-Märschendorf Premiere von „Maximilian, nu
büs du dran”. (Foto: Theatergruppe Bokern-Märschendorf)

Ihr VW- und Audi-Partner auch für Lohne!

            
            

Unsere Leistungen:

• sämtliche Inspektions- und Verschleißreparaturen
• Karosserieentstandsetzung (auch Ausbeulen ohne zu Lackieren)
• Windschutzscheibenreparaturen/-wechsel
• Klimaanlagenservice
• Diagnose neuer Fahrzeugsysteme
• Nachträglicher Einbau von Telefon/Navigation und Radio
• Reifenservice
• Verleihservice: Dachkoffer, Schneeketten, Navigationssysteme usw.
• (AU) Abgasuntersuchung und (HU) Hauptuntersuchung (DEKRA)
• Nachrüstung u. Service von Autogas- und Erdgasanlagen

AUS LIEBE ZUM
AUTOMOBIL

Worüber man in der Stadt diskutiert von Günther Müller

Hacke - Spitze - Klasse - Lohnes Fußballer im Karatekurs
Es ist fürwahr schön anzuschauen, was die Lohner Blauweißen in der Landesliga zur

Zeit auf das Spielfeld zaubern, vor allem im offensiven Bereich. Da wird mit Hacke und
Spitze feinste Technik überlegen demonstriert. Aber muss man deswegen gleich die
Zweikämpfe meiden? Es geht im Fußball nun mal nicht ohne Zweikämpfe. Die Folge
sind viele vermeidbare Gegentore. Auf Anraten etlicher Fans überlegt sich Trainer Hen-
ning Rießelmann nunmehr seine Spieler zu den Karatekursen in die Halle am Bergweg
zu schicken. Nachteil dieser Aktion könnte dann eine vermehrte Kartenflut sein.

„Wir sagen Danke” - Die Handballerinnen der B-Jugend des TuS Blau-Weiß Loh-
ne freuen sich über ihre neuen Trikots von der Zahnarztpraxis Dr. Szilinski und
Partner aus Lohne. Die zum Saisonstart, durch Sandra und D. Kay Szilinski über-
reicht wurden. (Foto: Garwing)

Handballerinnen freuen sich über neue Trikots
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(djd). Friedhofsgärtner bereiten mit viel Erfahrung und Fachwissen die Grä-
ber auf den Herbst vor. Dabei steht in diesem Jahr eine Pflanze auf der Be-
liebtheitsskala ganz weit oben: Das Alpenveilchen, lateinisch Cyclamen Per-
sicum, das mit Farbvariationen von weiß bis pink für farbenfrohe Akzente auf
dem Friedhof sorgt.

Alpenveilchen sind die idealen Grabpflanzen 
Die Pflanze hält zum einen Temperaturen bis minus 5 Grad Celsius aus -

und sie ist zudem aufgrund ihrer Farbenvielfalt auch sehr gut mit klassischer
Heide, Paprika oder Silberblatt kombinierbar. „Das Alpenveilchen ist eine
sehr schöne Herbstpflanze, die mit ihrer Leuchtkraft starke Akzente setzt und
für einen stimmigen, optischen Gesamteindruck des Grabes sorgt”, erklärt
Birgit Ehlers-Ascherfeld, Friedhofsgärtnerin und Vorsitzende der Gesellschaft
deutscher Friedhofsgärtner mbH. Alpenveilchen könnten den ganzen Winter
hindurch blühen und würden an fast jedem Standort gedeihen. „Am liebsten
mögen sie es sonnig”, so Ehlers-Ascherfeld.

Tipps vom Friedhofsgärtner
Wer wissen möchte, wie man das Alpenveilchen als Grabbepflanzung ide-

al einsetzt, sollte sich bei qualifizierten Friedhofsgärtnern und Friedhofs-
gärtnerinnen erkundigen. Mehr Informationen gibt es unter www.grabpfle-
ge.de. Die Experten und Expertinnen für schöne Gräber stehen ihren
Auftraggebern aber auch bei allen anderen
Fragen rund um die Grabpflege mit Rat
und Tat zur Seite. „Wir wissen, welche
Pflanze an welchem Standort optimal
blüht, wie man sie perfekt kombiniert und
welche Pflege sie benötigt”, erläutert Bir-
git Ehlers-Ascherfeld. Friedhofsgärtner
bieten im Übrigen neben der Beratung
auch viele verschiedene Serviceleistungen
an. Sie gestalten die Gräber, gießen die
Pflanzen, wechseln sie je nach Jahreszeit
gegen andere aus, entfernen Unkraut oder
decken die Ruhestätte im Winter mit
kunstvoll arrangierten Tannenzweigen,
Wacholder und Moosstreifen ab. Zu den
Totengedenktagen fertigen sie zudem in-
dividuelle Grabgestecke und Kränze an.

Alpenveilchen setzen
farbenfrohe Akzente auf Gräbern
Friedhofsgärtner greifen im Herbst 2019
bevorzugt zu der leuchtenden Pflanze

Helfer in schweren Stunden

Das Alpenveilchen sorgt mit Farbvariationen von weiß bis pink für farbenfrohe Akzente
auf dem Friedhof. (Foto: djd/Gesellschaft deutscher Friedhofsgärtner/Margit Wild)

120 Jahre

Küstermeyerstraße 17 · 49393 Lohne
Tel. 0 44 42 / 8 87 98 15 · Fax 0 44 71 / 94 96 42 

grabmale.dierkes@ewetel.net

www.dierkes-steinmetz.de

Heimatbesuch mit Überraschungsfrühschoppen
Werner Brämswig mit weitester Anreise
Immer wiederkehrend besucht der gebürtige Lohner

Werner Brämswig seine Heimatstadt Lohne. Somit auch
seinen Schwager Georg Sieverding. Letztgenannter or-
ganisierte ohne sein Wissen einen Frühschoppen mit
ehemaligen Mitarbeitern der Stadt Lohne. Brämswig
selbst absolvierte seine Verwaltungsausbildung bei der
Stadtverwaltung in Lohne. Sein weiterer Weg verschlug
in nach Hannover, Oldenburg und schließlich nach Düs-
seldorf ins Landesministerium, wo er heute noch als Mi-
nisterialrat des Landes Nordrhein-Westfalen i.R., sess-
haft ist. Sehr zur seiner Freude, hatte sein Schwager
ehemalige Mitstreiter und Vorgesetzte wie Robert Lux
(95 Jahre - Stadt Oberamtsrat i.R.) und Walter Becker

(Städtischer Direktor i.R.) zu diesem Überraschungs-
frühschoppen eingeladen. Gemeinsam verlebte die ge-
mütliche Runde mit alten Anekdoten und
fachlichen/sachlichen Gesprächen einen schönen Vor-
mittag. Man schwelgte in positiven Erinnerungen der
gemeinsamen Zeit in Lohne. 
Zum Abschied überreichte Werner Brämswig aus alter

Verbundenheit Walter Becker und Robert Lux (hatte Dia-
mantene Hochzeit) einen Blumenstrauß (hatte er noch
schnell zwischenzeitlich besorgt). Er bedankte sich zu-
dem bei seinem Schwager Georg Sieverding für diese
unvergessliche Überraschung und Bewirtung in seinem
Hause. Gerne möchte man dieses Treffen wiederholen.

V.li. Robert Lux, Georg Sieverding, Walter Becker und
Werner Brämswig. (Foto: A. Wilke)
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4 Fragen an: Fabio Maier - Die Seniorenredaktion im Gespräch mit einem engagierten Lohner

1. Wie würden Sie Touristen gegenüber die Stadt Lohne und die
Menschen beschreiben?
Lohne ist eine lebenswerte Stadt, welche die Vorteile des ländlichen Raumes

mit denen eines starken Wirtschaftsstandortes verbindet. Die Menschen in
Lohne sind freundlich, engagiert und aufgeschlossen. Dies erkennt man vor al-
lem an dem hohen ehrenamtlichen Engagement in den vielen Lohner Vereinen.

2. Sie sind beruflich für die Dr. Jürgen und Irmgard Ulderup-Stif-
tung in Diepholz tätig. Wie genau sieht Ihr Arbeitsalltag aus?
Ich bin Wirtschaftsingenieur und arbeite derzeit als Vorstandsassistent bei der

Dr. Jürgen und Irmgard Ulderup Stiftung in Diepholz. Die Stiftung hat sich der
Förderung der technischen Bildung sowie des Naturschutzes in der Region ver-
pflichtet. Daher betreibt die Ulderup Stiftung eine Weiterbildungsakademie in der
bspw. CNC-Schulungen oder Meisterlehrgänge angeboten werden. Außerdem
fördert die Ulderup Stiftung die Private Hochschule für Wirtschaft und Technik
(PHWT) und unterstützt viele Schulen in der Region bei der Ausstattung der Tech-
nikräume. Neben vielen weiteren Projekten betreibt die Stiftung auch aktiven
Natur- und Landschaftsschutz durch die Förderung von zwei Schäferhöfen im
Rehdener Geestmoor. Aufgrund der Vielfältigkeit der unterschiedlichen Projekte
die ich betreue, gestaltet sich mein „Arbeitsalltag” jeden Tag anders.

3. Sie sind in Ihrer Freizeit politisch ehrenamtlich engagiert.
Was treibt Sie hierbei an?
Der französische Schriftsteller Henry de Montherlant sagte einmal: 
„Die Welt vergöttert die Jugend, aber regieren lässt sie sich von den Alten!”
Heute werden die grundlegenden politischen Entscheidungen für die nächsten

Jahrzehnte und damit für die Zukunft meiner Generation gelegt. Daher finde ich
es wichtig, dass sich junge Leute politisch engagieren, um gemeinsam mit den

„Alten” die richtigen Weichen für die
Zukunft zu stellen. Ein gesamtgesell-
schaftlicher Diskurs kann nur erfolg-
reich sein, wenn sich alle Betroffenen
und damit auch alle Altersgruppen
daran beteiligen. 

4. Welche Ideen und Wünsche
haben Sie für Lohnes Zukunft
und was würden sie in Loh-
ne optimieren?
Die Digitalisierung in den Schulen

muss vorangetrieben werden. Die
Schüler müssen zeitgemäß auf die
Herausforderungen der Berufswelt
vorbereitet werden. Dazu muss neben Lesen, Rechnen und Schreiben die Vermitt-
lung von digitalen Kompetenzen ein elementarer Bestandteil werden.
Kommunaler Klima- und Umweltschutz wird immer wichtiger. Die Stadt hat mit

der Erarbeitung eines Klimaschutzkonzeptes und der Einstellung eines Klima-
schutzmanagers einen wichtigen Schritt eingeleitet. Auch muss die Wasserversor-
gung langfristig sichergestellt werden. Dazu gehört neben der neuen Wasserlei-
tung in Südlohne, eine enge Kooperation mit dem OOWV sowie der Bau einer
zusätzlichen Pumpstation mit Wasserspeicher in Lohne.
Bezahlbarer Wohnraum ist rar gesät. Daher müssen zusammen mit der GeWo-

Bau und privaten Investoren neue Wohnungen mit günstigen Mieten und Miet-
preisbindung entstehen. Dabei sollte jedoch der Flächenverbrauch auf ein Mini-
mum reduziert werden. Die Nachverdichtung spielt somit bei der Schaffung von
Wohnraum eine wichtige Rolle.
Zur Wiederbelebung der Innenstadt kann die Fläche Pundt/Schlarmann einen

wichtigen Beitrag leisten. Allerdings darf sich nicht nur auf dieses Projekt be-
schränkt werden. Die Entwicklungen des Internethandels lassen sich nicht aufhal-
ten! Daher müssen innovative Geschäftsmodelle und Gastronomie im Innenstadt-
bereich gefördert werden, um eine langfristige Belebung sicherzustellen.

Fabio Maier (Foto: Hinzke)

Die SeniorenSeite im Lohner Wind erscheint regelmäßig. Zuschriften und Anregungen für interessante Themen und auch eine Mitarbeit im Redaktionsteam wünschen wir uns. Ihre SeniorenSeite-Redaktion:
Wolfgang Fischer, Elisabeth Meyer, Marie-Theres Rießelmann, Norbert Schwerter. Senioren Treffpunkt Lohne: Brinkstraße 41, Tel. 04442-806071, seniorentreffpunkt@ludgerus-werk.de

Die teinde Mont in ein Johr,
is nu vör us al wedder dor.
Oktober - Mont, dat weit jedet Kind,
de Harwstiet nu vör us beginnt.
De Busk van wieden ännert sick,
man süht dat bie dat eierste Licht.
Wenn de Dao morges legg sick daohl,
up Twiege un up jeden Paohl,
un Spinnen wäwt as ein as ein Juweel,
de schimmert blank un uck licht gäl.
De Vögel fleiget Richtung Süden,
einige aower daut hier blieben.
Dat Singen deiht man nich mehr hörn,
doch aff un tau deiht eine Äkster störn.
Noch giff dat schöne Harwste Daoge.
Sogaor uck manges eine Müggenplaoge.
An Rand van Busk, an’t lütke Waoter,

Luert dor gern eis maol ein Kaoter.
Nich „aohne” sünd manges de Katten,
willt gern wat anneres as Raten.
Müse deiht dat hüte masse gäben,
doch uck de bankt üm junge Läben.
Bereitet sick langsam up denn Winter för,
un huscht gerne eis dör eine Dör.
de blos ein bitken oppensteiht,
de Muus flitzt dör un hofft
dat er dat bäter geiht.
De Igel krüpp unner’n Busch
mit masse Blör,
dann kump hei gaut denn Winter dör.
De lesten Sünnenstraohlen dat is wohr,
straokt us noch, dat is uck klor.
So giff us jede Johrestied,
masse Freide, so wie hüt.

Oktober (Von Elisabeth Meyer)

Für Kinder
kochen
Gesund und
trotzdem lecker
Dienstag,
22.10.2019,
19.00 Uhr
Ludgerus-Werk,
Mühlenstr. 2

Progressive
Muskel-
entspannung
Montag,
21.10.2019,
19.30 Uhr 
Ludgerus-Werk,
Mühlenstr. 2

Kreative Ad-
ventskalender
Dienstag,
05.11.2019,
19.30 Uhr
Ludgerus-Werk,
Mühlenstr. 2

Mittagstisch
für Jung & Alt
Mittwoch,
30.10.2019,
11.00 Uhr
Ludgerus-
Werk, 
Mühlenstr. 2

Ludgerus-Werk e.V. Lohne
Mühlenstraße 2 · 49393 Lohne
Tel.: 04442-9390-0 · Fax: 04442-9390-30
verwaltung@ludgerus-werk.de · www.ludgerus-werk.de

Aktuelle Angebote 

Rudolf Chollewig�

Malermeister
Individuelle Gestaltung von
� Decke            � Wand
� Fußboden     � Fassade

Rotdornweg 10 · 49393 Lohne · Tel. 0 44 42/73 04 55 · Fax 5422
Mobil 0175/203 64 51 · www.maler-chollewig.de
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Hab keine Angst for die deutsche Sprache! So will
ich dich heute gleich zu Anfang mahl zurufen.

Denn sieh, diese schöne, alte deutsche Sprache
is so ziemlich alles, was wier haben, wenn wier uns
miteinander ferständigen wollen. Mündlich oder
auch schriftlich. Un da kommt das Proplehm:
mündlich kannste eigentlich machen wasse willst.
Kaum is ein Wort deinem Munde entkwollen, um
mier mahl so auszudrücken, isses auch schohn
fom Winde ferweht, un keiner kann es festhalten. Aber schrift-
lich! Da steht es schwarz auf weiß, un wenne nich gut im
Rechtschreiben bist, dann biste der Blamierte. Bis in alle
Ewichkeit, sozusahgen. Sieh, un deshalb wollen fiele Leute
auch nix aufschreiben, oder sie wollen dich nich zeigen, was-
se da geschrieben haben. Weilse sich schähmen!

Na schöhn. Ich frahge dier mahl was anderes: wie fiele
Leute in Lohne können die hundert Meter in unter zehn Se-
kunden laufen? Na? Klahr, nich ein einziger. Un genauso fer-
hält es sich mit die deutsche Rechtschreibung. Ich behaupte
mahl steif un fest: es gibt in Lohne nich einen einzigen Men-
schen, der die deutsche Sprache zu hundert Prohzent beherr-
schen tut. Nich einen! Kein Deutschlehrer un schohn gahr
kein Studienraht! Nich mahl unser allseits geliebter Bürger-
meister, opwohl ich dem sons schohn so einiges zutraue!

So, un jetz will ich dich mahl was beweisen, indem ich
dich eine Geschichte erzähle. Du brauchs nix zu machen,
einfach nuhr lesen.

Also: Da is mahl ein Bauer gewesen. Aber was heißt Bauer.
Er hatte sone kleine Klitsche mit eine Kuh un fünf Schweine.

Also dieser Bauer, er wahr auch noch Junggeselle, ging
eines Tages mit seine Axt in den Wald. Da wahr eine Buche
fertrocknet, die wollte er sich holen als Brennholz. Also hat
er die Buche abgehackt, un wose niederprasselte aufe
Erde, da hörte er ein Kwietschen. Oh, dachte er, fielleich ein
Reh? Un er ging hin. Aber es wahr kein Reh, es wahr die
gute Fee, die da drunter lag. Ich bin die gute Fee, rief sie,
lass mich frei, ich gewähre dich auch drei Wünsche.

Na schöhn, sacht unser Bauer, wenn das so is, dann will
ich mahl nich so sein, tat den Ast anheben un lies die Fee
frei. Aber nu mahl fix her mit die Wünsche, sacht er noch.
Schön, sacht die Fee, die Wünsche haben nuhr einen klei-
nen Haken: alles, was du dich wünschen tus, das kricht dein
Nachbar auch, aber doppelt.

Egahl, sacht unser Bauer, ich wünsche mich ersmahl ei-
nen großen Hof, hundert Hecktar arrondiert, mit Eigen-
jacht, neue Ställe für tausent Schweine un zweihundert
Bullen, un ein neues Haus, mit Heizung!

Alles klahr, sacht die Fee, geh man nach Hause, du hast
es schohn.

Un tatsächlich, er fand alles for, wie die Fee fersprochen
hatte. Da kam aber bei ihm Freude auf, wie mann so sacht.
Jedenfalls für den Moment.

Blohs wo er aus das Fenster kuckte in sein neues Haus,
was muste er da sehen? Richtich sein Nachbahr hatte al-
les doppelt, Haus, Ställe un Land.

Na schöhn. Eine Woche ferging, da fing unser Bauer an,
sich in sein schönes, großes Haus ein bischen einsahm zu
fühlen. Un schohn ging er in den Wald zu die Fee un sach-
te: sone schöne, junge Frau wollte ich wohl haben, blond,
mit schöne große Augen, un die nich schimpfen tut, wenn
ich abens mahl besoffen nach Hause komme!

Alles klahr, sachte die Fee, alles paletti.

Un so ging unser Bauer am nächsten Tach mit seine schöh-
ne, junge Frau untern Arm über seine Ländereien. Aber oh
Schreck, was muste er sehen? Seinen Nachbahrn, un der hatte
unter jedem Arm eine Blondiene, zusammen also zwei.

Da kahm unser Bauer aber doch ins Grübeln, un schohn am
nächsten Tach wahr er wieder im Wald bei die Fee. Nanu, sacht
die Fee, jetz has dus aber eilich. Aber bedenke, dein Nachbahr
kricht alles doppelt. Ja eben, sacht unser Bauer, darum geht es
ja. Un dann tut er diesen Wunsch äußern, für den ich mir hier
schohn mahl entschuldigen muß. Aber er hat es so gesacht.
Also er sacht: Kannste mich mahl ein Ei abschneiden?

So, nu isses raus. Un ich will dich auch gleich noch die Mo-
rahl aus die Geschichte ferklickern. Un die heißt: Sone bäuer-
liche Nachbarschaft is auch nich gans proplehmlos!

So, nu lehn dich zurück un atme tief durch. Jetz kommt
nähmlich noch ne Geschichte. Aber die is kürzer.

Also: da sitz ein Maurer aufen Gerüst un macht Mittags-
pause. Un er tut sein Wurstbrot essen un trinkt seinen Kaffee
ause Termoskanne. Un da hört er dieses bewußte Kwiet-
schen. Un wo er nachkuckt, hat sich da die gute Fee mit ihre
Schleier in das Stahlgerüst ferfangen. Na sowas, sacht unser
Mauersmann, lecht sein Wurstbrot ause Hand un macht die
Fee wieder frei. Da bedankt sich die gute Fee un sacht zu den
Müeker: Weil du mir befreit has, haste jetz drei Wünsche frei.
Ehrlich, fracht der Mauersmann, egahl wasses is? Gans
egahl, wasses is, sacht die Fee. Na dann, sacht der Mauers-
mann, dann wünsche ich mich einen schöhnen Kasten Bier!

Un schohn stand der Kasten Bier neben ihn, un der Maurer
schüttet ers mahl seinen Kaffee aus, damit seine Frau nich
denkt, er mach ihren Kaffee nich. Un dann macht er es sich
gemütlich un trinkt das schöhne, kühle Bier, was ja, wie jeder
weiß, mit zu die schönsten Gottesgaben gehört.

Aber irgentwann is ja leider, for allem wenn mann Durst
hat, auch der schönste Kasten Bier leer. Un schohn fracht
die Fee: was wünschs du dich denn jetz? Ach ja, sacht der
Maurer, ich hab ja noch einen Wunsch. Dann wünsche ich
mich ne schöne, große Packung Zigaretten. Un schohn hat
er die Zigaretten, setz sich gemütlich hin un pafft sich eine.

Aber nu mann los, sacht die Fee, du hast noch einen
Wunsch frei. Noch einen? sacht der Maurer. Un dann denkt
er einen Moment nach, un dann sacht er: weiste was, wenn
ich mich das so richtich überlege, dann gib mich mahl noch
ein schönen Kasten Bier!

Sieh, un auch hier will ich dich die Morahl aus die Ge-
schichte kostenlos mitliefern. Un die heißt: so ein Maurer,
der mach ja wohl gern mahl ein Bier trinken, oder auch
zwei. Aber sons isser freundlich un bescheiden!

So, un jetz muss ich dich was ferraten: ich habe dich jetz
zwei schöne Geschichten erzählt, aber ich habe dich auch
heimlich getestet! Un deshalb muss ich dich jetz zwei Frahgen
stellen: Erstens: has tu jedes Wort in die beiden Geschichten
ferstanden? Un zweitens: Hastu auch den Sinn begriffen?

Ich habe nähmlich in die beiden Ge-
schichten eine Menge Fehler eingebaut.
Mein Wilhelm hat das mahl grob über-
schlagen. Er sacht: du has ungefähr acht-
zich Rechtschreibfehler, dazu noch über
dreißig grammatikahlische Fehler un noch
jede Menge Fehler bei die wörtliche Rede!
Zusammen also, blohs in die beiden Ge-
schichten, weit über hundert Fehler.

Was sachst du denn dazu. Un du tus immer noch be-
haupten, du hättes alles ferstanden?

Na klahr, die Erklärung is ja auch gans einfach: die Ge-
schichten habe ich ja gahrnich in Hochdeutsch geschrie-
ben, sondern in, sagen wier mahl, Umgangssprache!

Sieh, un deshalb mache ich folgenden Forschlach für un-
sere Schuhlen: laßt die Kinder bei dem nächsten Aufsatz
einfach ankreuzen, op sie a. in Hochdeutsch, oder b. in Um-
gangssprache schreiben wollen! Un schohn wäre es forbei
mit die ewigen Fünfen un Sechsen, wose bis jetz fiele un-
sere Kinder inne Schuhle mit kaputtmachen!

Was sachst du nu? Is das nich ein Forschlach? Denk
mahl drüber nach!

Un bis du drüber nachgedacht hast, ferabschiede ich mir
schohn mahl un bin bis das nächste Mahl wieder
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Lohne, Rathaus Lohne, Industrie Museum
Lohne, Kiosk Stohmann, Reifen Stroink, Lud-
gerus-Werk, Toyota Wilkens
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AKTUELLE
TERMINE
VERANSTALTUNGEN
IN LOHNE

11.10.2019, 14.00 Uhr  - Herbstmarkt - Live-
musik, Shows, Karussells, Imbisstände in der
Fußgängerzone - Innenstadt und Raiffeisenplatz -
Rathaus der Stadt Lohne

12.10.2019, 09.00 Uhr - Fahrradtour nach
Langförden - Mit Besichtigung der Firmen Strik-
ker und ELO - Treffpunkt: Gymnasium Lohne -
Heimatverein Lohne e.V.

12.10.2019, 14.00 Uhr - Forschersonntag im
Museum: Eisenbahn - Mit Fahrbetrieb auf der
Anlage - diesmal auch schon am Samstag - Indu-
strie Museum Lohne

13.10.2019, 15.00-17.00 - Öffnung des Aus-
sichtsturms Lohne - Aussichtsturm, Steinfelder
Straße - Heimatverein Lohne e.V.

14.10.2019, 20.00 Uhr - Der besondere Film - Ca-
pitol Kino Lohne in Kooperation mit der Stadt Lohne

20.10.2019, 14.00 Uhr - Tabakverarbeitung
und Zigarrenherstellung - Die Zigarrenmache-
rinnen führen das alte Handwerk vor - Industrie
Museum Lohne

22. + 29.10.2019, jeweils 19.00 Uhr - Atelier
Rauschend: Acrylic Pouring - Atelier Rauschend
24.10.2019, 15.00 Uhr - Malteser Film-Café -
Capitol Kino Lohne 

25.10.2019, 20.00 Uhr - Nachtwächterrund-
gang - Kostümierte Erlebnisführung mit Heike
Frilling - Treffpunkt: Rathaus-Vorplatz - Tourist-
Info Nordkreis Vechta e.V.

26.10.2019, 08.00 Uhr - Etappenwanderung
auf dem Birkenweg - Von Ostercappeln nach
Bramsche - Treffpunkt: Gertrudenschule - Hei-
matverein Lohne e.V.

26.10.2019, 09.30 Uhr - Atelier Rauschend:
Kunst Flow - Seminarblock III - Atelier Rauschend
26.10.2019, 19.00 Uhr - Stage 7 Show präsen-
tiert VOICES - Wir geben dem Unerhörten eine
Stimme - Aula Gymnasium Lohne - Stage 7 -
Tanzhaus Lohne e.V.

27.10.2019, 14.00 Uhr - Miedzylesie in Polen -
Lohnes Partnerstadt stellt sich vor - Industrie Mu-
seum Lohne

27.10.2019, 15.00 Uhr - Luise von Lohne - Auf
Spurensuche mit dem kleinen Kobold „Hopi” im
Hopener Wald - Treffpunkt: Burg Hopen - Info-
Punkt der Stadt Lohne im Industrie Museum

27.10.2019, 16.30 Uhr - Wangerooge Nachkon-
zert - Kirche St. Michael - Musikschule Lohne e.V.
27.10.2019, 18.00 Uhr  - Lichterfest im Lohner
Stadtpark - Treffpunkt: Parkplatz Kirche St. Josef
- Heimatverein Lohne e.V.

27.10. + 31.10.2019, jeweils 18.00 Uhr - Stage
7 Show präsentiert VOICES - Aula Gymnasium
Lohne - Stage 7 - Tanzhaus Lohne e.V.

30.10.2019, 19.00 Uhr - Benefizkonzert „Für das
Leben” - Madame und Monsieur Barbara und Jörg
Niedderer präsentieren Musik und Kurzlesungen zu-
gunsten der Hospizarbeit in der Sterbe- und Trauer-
begleitung - Aula Gymnasium Lohne - Hospizdienste
im Landkreis Vechta c/o Anna Stiftung Dinklage

02.11.2019, 18.00 Uhr - Wenn der Bur flait, mäöt
dei Hüerlue kaomen - Kohlessen und Vortrag „up
platt” von Herbert Warnking - Schützenhalle Bo-
kern-Märschendorf - Heimatverein Lohne e.V.

02.11.2019, 19.00 Uhr - Stage 7 Show präsen-
tiert VOICES - Aula Gymnasium Lohne - Stage 7
- Tanzhaus Lohne e.V.

03.11.2019, 14.00-16.00 - Öffnung des Aus-
sichtsturms Lohne - Aussichtsturm, Steinfelder
Straße - Heimatverein Lohne e.V.

03.11.2019, 14.30 Uhr - Forschersonntag im
Museum: Maschinen bauen - Fräsen, bohren
und sägen - der Gebrauch von Werkzeugen - In-
dustrie Museum Lohne

04.11.2019, 19.00 Uhr - Heuerlingsverträge
und ihre Auswirkungen - Beamervortrag von Dr.
Christian Westerhoff, Stuttgart/Damme - Industrie
Museum Lohne - Heimatverein Lohne e.V.

07.11.2019, 20.00 Uhr - Big Band der Bundes-
wehr - Benefizkonzert - Konzert der Big Band
der Bundeswehr - LOHNEUM - Sport- und Mehr-
zweckhalle - Stadt Lohne

08.11.2019, 19.30 Uhr - Lesung mit Anne Gest-
huysen: Mädelsabend - Autoren-Lesung zum
Auftakt der Buchausstellung der kath. Öffentlichen
Bücherei St. Gertrud und der Büchergalerie - Strat-
manns Hotel - Katholische öffentliche Bücherei

09.11.2019, 18.00 Uhr - Talent Event 2019 -
Über 200 regionale Talente aus Lohne und Umge-
bung präsentieren ihr Können - LOHNEUM -
Sport- und Mehrzweckhalle - Bühnentalente e.V.

10.11.2019, 11.00 Uhr - Eröffnung der Sonder-
ausstellung: Gäste aus Worpswede - Werke u. a.
von Paula Modersohn-Becker, Ottilie Reyländer,
Olga Bontjes von Beek, Toni Elster und Clara Rilke-
Westhoff - Galerie Luzie Uptmoor im Industrie Mu-
seum Lohne - Freundeskreis Luzie Uptmoor e.V.

10.11.2019, 14.30 Uhr - Münzsonntag im Mu-
seum - Führung mit Vortrag in der Münzabtei-
lung des Museum - mit dem Numismatiker
Bernd Hamborg - Industrie Museum Lohne

Der nächste
erscheint am

13. November 2019
Anzeigen- und Redaktionsschluss ist der

6. November 2019

Zuverlässige Austräger/innen
für das Gebiet

Wichel gesucht.
Wer möchte den „Lohner Wind” einmal im Monat korrekt und zuverlässig zustellen?

Bitte melden unter 
Tel. 0 4442/68 54 · Brinkstr. 52
kontakt@novaprint-online.de

32. Volkswandertag in Brockdorf
Am Sonntag, dem 13. Oktober gilt es wieder, die Wanderschuhe aus dem Schrank zu

holen und das schöne Brockdorfer Umland auf Schusters Rappen zu erkunden. In diesem
Jahr haben die Brockdorfer Jedermänner eine attraktive und ungefähr 7 km lange Rund-
strecke vorbereitet. Egal ob Einzelwanderer, mit Freunden, Nachbarn oder der Familie - der
Brockdorfer Volkswandertag bietet stets Wandervergnügen in toller, familiärer Atmosphä-
re. Los geht es zwischen 13.00 und 15.00 Uhr ab dem Saaleingang der Gaststätte Kalve-
lage.  Eine Zwischenstation lädt zum Verweilen und zur Stärkung, aber auch zum Vergnü-
gen ein. Denn dort kann jeder an einem kleinen Ratespiel teilnehmen. Im Ziel bei der
Gaststätte Kalvelage angekommen, können sich alle Wanderer bei Kaffee und Kuchen und
Imbissspezialitäten stärken. Die Gewinner des Ratespiels werden ab 17.30 Uhr ausge-
zeichnet und jeder Volkswanderer nimmt dann zudem kostenlos an einer Verlosung teil. 
Somit ist der Volkswandertag wieder ein Highlight für alle Wander- aber auch Hei-

matfreunde. Das Startgeld von zwei Euro pro Erwachsenem sowie einem Euro pro
Kind (ab 6 Jahren) kommt der Jugendarbeit des SV GW Brockdorf zu Gute. Die Brock-
dorfer Jedermänner hoffen auf eine große Beteiligung und freuen sich darauf, viele
Freunde des Volkswandertags wieder zu sehen, aber auch neue Wanderfreunde zu
treffen - egal bei welchem Wetter!

Am 13. Oktober 2019 findet in Brockdorf der 32. Volkswandertag statt.
(Foto: Jedermänner/GW Brockdorf)



Kraftstoffverbrauch der oben gezeigten Modelle kombiniert 4,8-4,1 l/100 km, C02-Emissionen kombiniert 128-95 g/km.  -  Bei allen Fahrzeugen MwSt. ausweisbar.

Autohaus Wilkens GmbH
Toyota Vertragshändler

www.toyota-wilkens-lohne.de

Brägeler Ring 12
49393 Lohne
Tel.: 0 44 42 / 32 52

AutohAus

WILKENS

Nichts ist

uNmöglich

Toyota Prius+ Hybrid 
Automatik, Hybrid (Benzin/
Elektro), EZ 01/2018, 6.500
km gel., 73 kW/99 PS, 7
Sitzplätze, Euro 6, azurit-
blau, ABS, Berganfahras-
sist., ESP, Klima, LMF, Navi,
Nebel, Servo, Sommerr.,
Sortsitze, Tempomat., ZV

Toyota Aygo X-Business
EZ 09/2018, 5 km gel.,
51 kW/69 PS, Euro 6c, 4
Sitzplätze, pianosaweiss,
ABS, Berganfahrassist.,
ESP, Klima, Notbremsas-
sist., Reifendruckkontrolle,
Servo, Sommerreifen, Stahl-
felgen, Traktionskontr., ZV

Toyota Auris 1.2 Turbo Touring Sports EditionS
EZ 02/2019, 10 km gel.,
85 kW/116 PS, Euro 6,
tokiorot, Berganfahrassit.,
ESP, Geschwindigkeits-
begr., Klima, Einparkhilfe
(Kamera), LMF, Lederlenk-
rad, Servo, Sommerreifen,
Sportsitze, Tempomat, ZV

Toyota Prius Plug-in Hybrid Comfort
Hybrid (Benzin/Elektro),
Automatik, EZ 12/2017,
5.000 km gel., 72 kW/98
PS, Euro 6, novaweiss, ABS,
ESP, Geschwindigkeits-
begr., Klima, LMF, Navi,
Nebel, Servo, Sommer-/
Winterreifen, Sportsitze, ZV

Toyota CHR 1.2 Turbo Style
EZ 03/2018, 10.000 km
gel., 85 kW/116 PS, Euro 6,
titanblau, ABS, Bergan-
fahrassist., ESP, Einpark-
hilfe (vo., hi., Kamera,
selbstlenk. System), LMF,
Nebel, Klima, Servo, Sport-
sitze, Sommerreifen, ZV

Unsere Neuen und Gebrauchten, unsere Vorführwagen und
Tageszulassungen zu absoluten Top-Preisen!

NP 32.000,-
Sonderpreis

23.990,– €

NP 40.000,-
Sonderpreis

31.890,– €

Toyota Yaris 1.5-l-Dual-VVT-iE Comfort
EZ 08/2019, 10 km gel.,
82 kW/111 PS, Euro 6,
schneeweiss, ABS, Ab-
standwarner, ESP, Ein-
parkhilfe (hi., Kamera),
Klima, Lederlenkrad,
Servo, Sommerreifen,
Traktionskontr., ZV

NP 17.900,-
Sonderpreis

14.790,– €

NP 34.000,-
Sonderpreis

25.890,– €

Toyota CHR Hybrid Flow
Automatik, Hybrid (Benzin/
Elektro), EZ 10/2018,
17.000 km gel., 72 kW/
98 PS, Euro 6, metallstre-
amgrau, ABS, ESP, Ein-
parkhilfe (Kamera), Klima,
LMF, Navi, Nebel, Servo,
Sportsitze, Tempomat, ZV

NP 32.000,-
Sonderpreis

23.890,– €

Toyota Aygo X Play
EZ 06/2019, 10 km gel.,
51 kW/69 PS, Sitzplätze 4,
Euro 6d, pianosaweiss,
ABS, ESP, Geschwindig-
keitsbegr., Klima, LED-
Tagfahrl., Lederlenkrad,
Notbremsassist., Servo,
Sommerr., Traktionsk., ZV

NP 14.000,-
Sonderpreis

10.990,– €

NP 27.500,-
Sonderpreis

19.990,– €

NP 13.500,-
Sonderpreis

9.690,– €
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